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3apl ber ©onntage nacp Srinitattê : Sîacp bem Sîeuen Slalenöer 23, nacfj bem Sllten Slalenber 25.

// // v // ^Pfingftcn: „ « // // 24, „ „ „ „ 26.
Son SBetpnadfjten 1929 bis Çierrenfaftnacpt 1930 finb eê 9 SBocpen 4 Sage nacp bem Sîeuen Salenbet.

„ „ 1929 „ „ 1930 „ „ 7 „ 5 Sage „ „ Sllten Salenbet.
Ofterfonntag 1931 fällt auf ben 5. Slprtl nacfj bem steuen Salenber, auf ben 30. SOtarj nacp bem Sllten Salenbet.
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2. SErtnttattS

^ronfafteit ober Cutatember.
12. SJtätjS 27. gebruar I 3. Eructé 17. ©ept. 18. ©ept.
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9 Upr 30 SJttn. motg§., ©tntritt ber ©onne tnê 3etdjen beê SBibbetê, Sag unb Stacht gletcÇ.
4 „ 53 „ „ „ „ „ „ „ „ trebfeê, längfter Sag.
7 „ 36 „ aßenbS, „ „ „ „ „ bet Sßage, Sag unb Stadjt gletdp.
2 „ 40 „ „ „ „ „ „ „ beê ©teiubocfê, fürjefter Sag.
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betreffenbe ©tettung beê Sit on beê ju ben ißianeten.
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grüpltng: 21. SJlätä,
©ommer: 22. gunt,
Çetbft: 23. ©ept.,
Sßtnter : 22. Scj.,

Zeit- und Festrechnung für das Jahr 1830.
Das Jahr 1930 ist ein Gemeinjahr, hat somit 36S Tage und entspricht dem Jahr:
6613 der Jultantschen Periode, 1348/1349 der Mohammedaner.
5690/3691 der Juden,

Chronologische Kennzeichen and Zirkel.

Goldene Zahl
Epakte
Sonnenzirkel.

Gregorianischer Juliantscher Gregorianischer Juliantscher
oder oder oder oder

Neuer Kalender Alter Kalender Neuer Kalender Alter Kalender
12 12 Rvmerzinszahl 13 13

7
12

7
Sonntagsbuchstaben N

Septuagestma
Herrenfastnacht
Aschermittwoch
Ostersonntag
Auffahrt

Bewegliche Feste.
16. Februar
2. März
5. „

20. April
29. Mai

3. Februar
17. „
20. „

7. April
16. Mai

Pfinastsonntag 8. Juni
Dreifaltigkeitsstg.lTrwitatis) 15. „
Fronleichnamsfest 19. „
Eidgen. Bettag 21. Sept.
1. Adventsonntag 30. Nov.

26. Mai
2. Juni
6. „
1. Dez.

Zahl der Sonntage nach Trinitatis: Nach dem Neuen Kalender 23, nach dem Allen Kalender 25.

// // v // Pstngsten: „ 24, „ „ „ „ 26.
Von Weihnachten 1929 bis Herrenfastnacht 1930 sind es 9 Wochen 4 Tage nach dem Neuen Kalender.

„ „ 1929 „ „ 1930 „ 7 „ 5 Tage „ „ Alten Kalender.
Ostersonntag 1931 fällt auf den 5. April nach dem Neuen Kalender, auf den 30. März nach dem Alten Kalender.

1. Reminiscere
2. Trinitatis.

Fronfasten oder Qnatember.
12. März 27. Februar > 3. Crucis 17. Sept. 18. Sept.

.11. Juni 29. Mat I 4. Luciae 17. Dez. 18. Dez.

Astronomischer Beginn der vier Jahreszeiten.
9 Uhr 30 Min. morgs., Eintritt der Sonne ins Zeichen des Widders, Tag und Nacht gleich.
4 „ 53 „ „ „ „ „ „ „ „ Krebses, längster Tag.
7 „ 36 „ abends, „ „ „ „ „ der Wage, Tag und Nacht gleich.
2 „ 40 „ „ „ „ „ „ „ des Sreinbocks, kürzester Tag.

Jahresregent: Saturn A

Bedeutung der Kalenderzeichen.
(-) Sonne, D Merkur, Venus, ^ Erde, Mond, Mars, Zj. Jupiter, Saturn,

Z Uranus, P Äteptun. Gesechstschein, sH Geviertschein, Gedrittschein, ^ Gegenschein
oder Opposition, Zusammenkunft oder Konjunktion, FZ, Drachenkopf oder aussteigender

Knoten, ^5 Drachenschwanz oder absteigender Knoten. O Nördliche Mondwende (nidsigend),
südliche Mondwende (obsigend). Äquatordurchgang des Mondes von Norden nach

Süden, -5? Äquatordurchgang des Mondes von Süden nach Norden.
Die schwarz gedruckten Zeichen in der Rubrik „Himmelserscheinungen" beziehen sich auf die

betreffende Stellung des Mondes zu den Planeten.
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Frühling: 21. März,
Sommer: 22. Juni,
Herbst: 23. Sept.,
Winter: 22. Dez.,
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